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Hochedelgeborene Frau Freifrau!

Ob ich auch nicht die Ehre habe, Ew. Hochedelgeboren persönlich zu
kennen, wage ich es dennoch in einer dringenden Angelegenheit mit einer
ehrerbietigen Bitte an Hochdieselbe zu gelangen.

Ew. Hochedelgeboren haben wohl Kenntniße von der in neuster
Zeit dahier in Schwyz erstellten Lehranstalt zum Behufe der
katholischen Jugend in der deutschen Schweiz. Durch vielseitige Unter-
stützung von Seite das katholischen Volkes in verschiedenen Kantonen,
und auswärtiger Gutthäter, ist es uns gelungen, das große Werk ins
Leben zu rufen und wir sind den 16 Brachmonat in die neue Wohnung
eingezogen. Allein die Kirche, welche für die Studierenden sowohl, als
für das hießige Volk nothwendig war, ist noch bei Weitem nicht vollendet,
und fordert noch so manches um nur mit dem Nothwendigsten ausge-
stattet zu werden. Aus der Schweiz sind schon so viele Opfer gesammelt



worden, daß nicht vielmehr erwartet werden kann: es erübriget uns

daher kein anderes Mittel, als die Mildthätigkeit frommer Personen
um hülfreiche Handbiethung zu diesem heiligen Werke anzusprechen,
um selbes unter Gottes Segen nach und nach seiner Vollendung zu
zuführen.

In dieser Absicht nehme ich die Freiheit, mich an Ew. Hochedelgeboren
zu wenden, mit der Bitte, daß es Hochderselben gefallen möge, einen
beliebigen Beitrag zum innern Ausbaue der neuen, unter dem Titel :
Mariä Helferin der Christen" einzuweihenden Kirche huldvollst

aus zustellen. Es würde eine solche edle Theilnahme nicht nur uns
eine besondere Freude gewähren und zu steter Dankbarkeit gegen
Ew. Hochedelgeboren uns verpflichten, sondern es würde die milde Gabe
ein gutes Capital sein hinterlegt bei dem, der selbst den kalten



Trunk Waßer der in seinem Namen dem Armen dargereicht wird,
ewig zu vergelten versprochen hat.

Möge diese meine ehrerbietige Bitte von Ew. Hochedelgeboren gütigst auf-
genommen, und die Freiheit, mit welcher ich an Hochdieselbe gelange, durch

die dringenden Bedürfniße entschuldiget werden

Schließlich bitte ich Ew. Hochedelgeboren zu genehmigen die Gesinnungen
meiner tiefsten Verehrung und vollkommensten Ergebenheit, womit ich zu
zeichnen die Ehre habe,

Hochedelgeborene Frau Freifrau,

Schwyz den 30 Brachmonat.
1844 .

gehorsamst demüthigster Diener
I. B. Drach, der Gesellschaft Jesu,

Rektor am Collegium in Schwyz.
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